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HSG / UFC Arminia Rostock 
ein Rostocker Traditionsverein per Saison 2020/21 

 

Als im Herbst 1950 innerhalb  

der Hochschul-Sportgemeinschaft 
Wissenschaft der Universität 
Rostock auch eine Sektion HSG-
Fußball ins Leben gerufen wurde, 
war nicht unbedingt abzusehen, 
dass sich daraus ein Fußballver-
ein mit einer langen Tradition ent-
wickeln würde. Heute aber gehört 
unser UFC Arminia Rostock zu  

 

 
 

Logo von 1950 bis Mitte 60er 

den ältesten, sich noch im Spielbetrieb befindlichen Fußballver-
einen in Rostock. 
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Logo von Mitte 60er bis 1975 

Im ersten Jahrzehnt ging es sportlich 

vorerst zügig bergauf. Innerhalb der 
Jahre 1950 bis 1953 marschierte die 
HSG Uni Rostock von der 2.Kreis-
klasse bis in die Bezirksklasse des 
Bezirkes Rostock. 
Genau zum 10-jährigen Jubiläum 
dann stieg unsere Mannschaft im 
Jahre 1960 erstmals in die Bezirksliga 
auf, aus der sie sich aber zwei Jahre 
später wieder „verabschiedete“. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
In den 60er Jahren stagnierte das Leistungsvermögen zusehends 

und mündete 1968 im Abstieg in die 1.Kreisklasse Rostock-Stadt. 
Doch schon 12 Monate später war der Wiederaufstieg geschafft. 
Nach sechs Bezirksklassen-Jahren qualifizierten sich unsere HSGer 
1975 erneut für die Bezirksliga – zu Zeiten des DFV der DDR immer-
hin die dritthöchste Spielklasse. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sich dort so richtig zu etablieren gelang uns aber nicht, denn 1979 wurde 
die HSG wieder nach „unten“ durchgereicht. Es sollte aber nur zwei 
Spielzeiten dauern, bis wir uns 1981 wieder in der Belletage des Fuß-
ballbezirks Rostock zurück meldeten.  
 

Es begannen die so genannten „goldenen Anfang-Achtziger“ mit 

dem wohl bisher besten Resultat der Jahrzehnte langen Geschichte 
unseres Vereins: 1983 Vizemeisterschaft im Bezirk Rostock. Unser 
Verein hatte vage an die „Tür zur DDR-Liga“ (zweithöchste Spiel-
klasse) angeklopft. 
 

Umso überraschender kam dann ein 

Jahr später der jähe Sturz in die Bezirks-
klasse, in der wir lange sechs Saisons 
verblieben. Im 40.Jahr unseres Beste-
hens 1990 aber wurde erneut der Auf-
stieg die höchste Spielklasse des Ostsee-
Bezirks vollzogen.  
Mit der politischen Umwälzung in der 
DDR im Herbst 1989 und der Wiederver-
einigung Deutschlands im Jahre 1990 
sind die Bezirke aufgelöst und die fünf 
neuen Bundesländer  gegründet worden. In der neuen Fußballstruktur 
des LFV Mecklenburg-Vorpommern spielte unser Verein fortan in der 
Bezirksliga des neuen BFV Nord.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im selben Jahr wurde von den Verantwortlichen und Aktiven unseres 

Vereins der Entschluss gefasst, zwar unter dem sportlichen Dach der 
HSG Rostock zu verbleiben, jedoch einen eigenständigen Fußballclub 
aus der Taufe zu heben. So diente uns aus Traditionsgründen als Vor-
lage für die Namensfindung eine ehemalige Studentenverbindung der 
Rostocker Universität namens ATV Arminia. Am 05.Dezember 1990 
wurde so unser eigenständiger Fußballverein e.V. als „Universi-
täts F.C. Arminia Rostock“ (UFC Arminia) gegründet.  
 

 
 

Logo von 1975 bis 1990 

 

 
 

 

 
 

die HSG Rostock 1952/53 

 

 
 

die HSG Rostock 1974/75 

 

 
 

die HSG Rostock 1984/85 

 
 

 

die HSG Rostock 1956 
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Logo des UFC Arminia 

Damit dokumentierten wir einer-

seits unsere traditionell feste Ver-
bundenheit mit der 600 Jahre alten 
Universität unserer ehrwürdigen 
Hansestadt – standen andererseits 
sicher auch ein wenig in der kämp-
ferischen Pflicht des germanischen 
Cheruskerfürsten Arminius, der im 
Jahre 9 n.Chr. die römischen Legi-
onen im Teutoburger Wald ver-
nichtend geschlagen hat. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
In der Bezirksliga Nord verblieb unser UFC Arminia dreizehn lange 

Jahre, ehe wir 2003 in die Bezirksklasse absteigen mussten. Der da-
rauf zwangsläufig vorgenommene personelle Umbruch hatte zur 
Folge, dass wir uns drei Jahre später sogar lediglich in der Kreisliga 
Rostock-Warnow wiederfanden. Nach dem umgehenden Wiederauf-
stieg folgte in der Saison 2007/08 der erneute Abstieg in den Kreis.  
Doch wiederum berappelten sich die Arminen, wurden im Jahre 2009 
Kreismeister und qualifizierten sich damit für die neu geschaffene Lan-
desklasse des LFV Mecklenburg-Vorpommern, der sie fünf Jahre in 
Folge angehörten. Nach dem Abstieg in der Saison 2013/14 spielt der 
UFC Arminia Rostock nunmehr in der Kreisoberliga Warnow und be-
legte bis zum Spieljahr 2016/17 jeweils den vierten Platz sowie in der 
Saison 2017/18 sowie 2018/19 den Rang Sechs bzw. Acht. Das Meis-
terschaften 2019/20 und 2020/21 konnten wegen der Corona-Pande-
mie nicht zu Ende gespielt werden. Die Arminia lag zum Zeitpunkt der 
Saison-Abbrüche auf Rang Elf bzw. Zwei. Im Spieljahr 2016/17 errang 
unser Team erstmalig in ihrer Vereinsgeschichte den Kreispokal im 
Endspiel mit 3:2 gegen den Bölkower SV II. 
 

Seit 1950 absolvierte unsere Senioren-

mannschaft als Aushängeschild des UFC 
Arminia Rostock per Saison 2020/21 ins-
gesamt 1.808 Pflichtspiele. 783 Siegen 
stehen 639 Niederlagen bei 386 Remis 
gegenüber. 3431:2987 lautet das Torver-
hältnis. 

 
 
 
 
 

Rekordspieler ist Uwe Seidel mit 443 

Pflichtspielen zwischen 1983 und 2006. 
Ihm folgt Christian Kujath (412). Auf über 
300 Pflichtspiel-„Kappen“ kamen Torsten 
Klötzer (379), Wolfgang Wilke (362), Ro-
land Kliebes (336), Detlef Böttcher (314), 
Harald Uecker  (303)  und  Ulf Stelzner 
(302). Absoluter Goalgetter ist Christian 

Kujath, der in Meisterschafts- bzw. Pokalspielen 112mal erfolgreich 
war. 100 oder mehr Tore schossen nur noch Detlef Böttcher (103) und 
Torsten Klötzer (100).  

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

Wenn wir auch mit unserem Team durch diverse Umstrukturierun-

gen im großen Deutschen Fußball-Bund seit der Saison 2014/15 nur 
noch neuntklassig sind, liegen wir doch immer noch in der guten Mitte 
unter den rund 26.000 Vereinen und 140.000 Mannschaften Deutsch-
lands. Als kleiner Fußballclub mit dem fehlenden wirtschaftlichen Um-
feld tun wir uns bezüglich eines ansprechenden finanziellen Back-
grounds naturgemäß reichlich schwer. Als – im wahrsten Sinne des 
Wortes – Amateurverein sind wir dennoch mit den vorhandenen Mög-
lichkeiten nicht unzufrieden. Die Vereinsführung jedenfalls geht mit 
den Aktiven unserer Arminia-Mannschaften anstehende Probleme en-
gagiert an und ist Garant für die weitere Lebens- und Spielfähigkeit 
unseres Clubs.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere verschiedenen Fußball-Generationen haben in den vielen 

Jahrzehnten seit der Gründung im Jahre 1950 Höhen und Tiefen durch-
lebt – als Verein aber immer überlebt. 
Möge die Chronik bei den HSGern/Arminen alte Erinnerungen auffri-
schen, Diskussionen entfachen und gleichzeitig ein entspannendes 
Nachschlagewerk sein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Rolf Grotrian  
im August 2021 
 
Quellen:  Aufzeichnungen von Dr.Christian Schroeder (Trainer in den 60er Jah-
ren), Dieter Marquardt ( 2010 – über 40 Jahre Präsident des Vereins, sowie 
langjähriger Spieler und Trainer) sowie ab 1973 eigene Recherche des Autors 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

die Arminia Rostock 1997/98 
 
 

 

Absoluter Goalgetter  
Christian Kujath schoss 

112 Pflichtspieltore 

 
 

Rekordspieler Uwe  
Seidel brachte es auf  

443 Pflichtspiele 

 
 

die Arminia Rostock 2010/11 

 

 

 

die Arminia Rostock 2016/17 
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Eckdaten  der  HSG/Arminia   

 
 

   Gründung der Abteilung Fußball der HSG Universität Rostock im September 1950 

   seit dem 05.Dezember 1990 selbstständiger Fußballverein e.V. als „Universitäts F.C. Arminia Rostock“ unter dem Dach der HSG  

 Universität Rostock 
 Vereinsfarben: Grün/Weiß/Schwarz 
 

HSG/UFC Arminia Rostock - Eine Begriffserklärung  
 

 Unter dem Namen HSG „firmierte“ die Arminia 40 Jahre lang bis zur politischen Wende im Jahre 1989/90. Der Begriff HSG bedeutet schlichtweg  
 "Hochschul-Sport-Gemeinschaft". 
 Am 05.Dezember 1990 erfolgte bei uns Fußballern die Umbenennung in "Universitäts Fußball Club Arminia Rostock e.V.", dabei im Namen mit  
 „UFC“ auf den universitären Hintergrund hinweisend. 
 Zur Namensfindung recherchierte Rolf Grotrian in der Universitätsbibliothek anhand von alten Studentenzeitschriften, um eine traditionsreiche und  
 unbedingt sportlich aktive studentische Verbindung mit ansprechendem Namen heraus zu filtern. Unter anderem gab es einen ATV (Akademischer  
 Turnverein) Arminia, welcher 92 Jahre zuvor am 01.Dezember 1898 – fast auf den Tag genau der Gründung des UFC Arminia – entstand, jedoch im  
 Jahre 1935 unter nationalsozialistischem Zwang aufgelöst werden musste. 
 Durch ein Rundschreiben im November 1990 an alle Vereinsmitglieder kamen noch weitere Namensvorschläge, wie z.B. „Baltia“ oder „Mecklen- 
 burg“ zur Nennung. Auf einer geheimen Wahl stimmten 83% der Fußballer für den neuen Vereinsnamen UFC Arminia Rostock. Bei der Vereins- 
 gründung des UFC Arminia Rostock wirkten entscheidend die Sportfreunde Dieter Marquardt ( 2010), Günther Sengebusch, Joachim Feuerstein,  
 Dr. Reiner Czieschneck und Rolf Grotrian mit. 
 

 

Arminia leitet sich ab vom germanischen Feldherrn Arminius („Hermann der Cherusker“), welcher im Jahre 9 n.Chr. die römischen Le-
gionen in der historischen Schlacht im Teutoburger Wald (Varusschlacht) vernichtend schlug. 
 

 

Gründung und Spielort 
 

 Als siebente Sektion der HSG Uni Rostock (1949 noch HSG Wissenschaft) wurde im Herbst 1950 die Fußballabteilung gegründet. Dieses erste  
 HSG-Fußballteam setzte sich aus einer Studentenmannschaft der Universitätskliniken und der ehemaligen BSG (Betriebssportgemeinschaft)  
 Medizin Rostock zusammen. Gespielt wurde vorerst auf einem Sportplatz an der „Ernst-Heydemann-Straße“ gegenüber der Medizinischen Uni- 
 Klinik. Bis zum Herbst 1952 waren unsere Fußballer darauf Gast im ehemaligen "Einheit-Stadion" (heute F.C. Hansa-Nachwuchs). Ab dem  
 Frühjahr 1953 zogen die Fußballer der HSG Rostock zur Anlage "Am Waldessaum".  
 

Leitbild  
 

 Wir sind ein solidarischer, politisch unabhängiger und ehrenamtlich geführter Fußballverein, der mit der Universität Rostock (Vereinsheim und  
 Spielstätte „Am Waldessaum“) kooperiert.  
 Unser Verein steht allen Menschen offen – unabhängig von Alter, Religion, Herkunft und Nationalität. Rechts- und linksradikale sowie religiös- 
 fundamentalistisch oder anderweitig extremistische Aktivitäten lehnen wir jedoch strikt ab. Wir legen Wert auf gute Kameradschaft, Hilfsbereitschaft  
 und ein ausgeprägtes Zusammengehörigkeitsgefühl unter den Mitgliedern.  
 Unseren Zuschauern, Sponsoren, Förderern und Freunden danken wir herzlich für ihre Unterstützung. Den Schiedsrichtern und Gegnern bringen  
 wir Wertschätzung entgegen und streben stets einen fairen und respektvollen Umgang miteinander an. 
 Die besondere Atmosphäre eines Studentenvereins wird bewusst durch demokratische Entscheidungsfindungen, einen hohen Anteil an Eigeninitia- 
 tive und unterschiedliche Aktivitäten außerhalb des Fußballfeldes bewahrt und gefördert.    
 

sportlicher Werdegang 
 

   1950  Beginn mit Spielbetrieb in 2.Kreisklasse Rostock (Aufstieg in die 1.Kreisklasse) 
 1952-53    1.Kreisklasse Rostock (1953 Aufstieg in die Bezirksklasse) 
 1953-60    Bezirksklasse Rostock (1960 Aufstieg in die Bezirksliga) 
 1960-63    Bezirksliga Rostock (1963 Abstieg in die Bezirksklasse) 
 1963-68    Bezirksklasse Rostock (1968 Abstieg in die 1.Kreisklasse) 
  1968/69    1.Kreisklasse Rostock-Stadt (Wiederaufstieg in die Bezirksklasse – Erreichen des Kreispokalfinales) 
 1969-75    Bezirksklasse Rostock (1975 Aufstieg in Bezirksliga) 
 1975-79    Bezirksliga Rostock (1979 Abstieg in Bezirksklasse) 
 1979-81    Bezirksklasse Rostock (1981 Aufstieg in Bezirksliga) 
 1981-84    Bezirksliga Rostock (1984 Abstieg in Bezirksklasse) 
 1984-90    Bezirksklasse Rostock (1990 Aufstieg in Bezirksliga – 1985 Gewinn des Kreispokal durch die 2.Mannschaft) 
 1990/91    Bezirksliga Rostock  
 1991-2003  Bezirksliga Nord (2003 Abstieg in die Bezirksklasse – 1994 Aufstieg der 2.Mannschaft für ein Jahr in die Bezirksklasse) 
 2003-06    Bezirksklasse Nord (2004 Erreichen des Bezirkspokalfinales – 2006 Abstieg in die Kreisliga) 
 2006/07    Kreisliga Rostock-Warnow (2007 Kreismeister und Aufstieg in die Bezirksklasse) 
 2007/08    Bezirksklasse Nord (2008 Abstieg in die Kreisliga) 
 2008/09    Kreisliga Rostock-Warnow (2009 Kreismeister und Aufstieg in die Landesklasse – 2009 Gewinn des Kreispokals durch die  
  2.Mannschaft) 
 2009-2014    Landesklasse Mecklenburg-Vorpommern  
 seit 2014/15     Kreisoberliga Warnow (2017 Gewinn des Kreispokals) 
 

 beste Saisonleistung im Spieljahr 1982/83  Vizemeister der Bezirksliga (3.Liga in der DDR) – punktgleich mit dem Meister 
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Sonstiges 
 

 die Geschicke des UFC Arminia Rostock werden durch den Vorstand geleitet mit dem Präsidenten Hans Joachim Feuerstein  
 derzeit knapp über 90 Mitglieder im UFC Arminia Rostock  
 der UFC Arminia Rostock hat derzeit insgesamt 3 Senioren-Mannschaften im Spielbetrieb: 
 -  1.Mannschaft in der Kreisoberliga Warnow (Trainer Philipp Podhola – seit 2020/21 Felix Gräfe/Rene Röbke) 
 -  Traditionsmannschaft Ü50 (Verantwortlicher Thoralf Prüfer) 
 -  Traditionsmannschaft Ü60 (Verantwortlicher Hans Joachim Feuerstein) 
 Wie bis Ende der 60er Jahre rekrutiert sich die Herrenmannschaft Arminias wieder fast ausschließlich aus Studenten der Rostocker Alma Mater.  
 viel Eigeninitiative im Vereinsleben, z.B. beim Bau des unseres Vereinsheimes (Fertigstellung 1990, jedoch nach und nach weitere  
 Rekonstruktionen) 
 Einbeziehung der Familien bei traditionellen Veranstaltungen, wie Kinderfest, Bockbieranstich, Weihnachtsfeiern, Skatabenden und weiteren z.T.  
 mannschaftsinternen Feiern sowie bei den Traditionsmannschaften Radtouren, Grillabende und Familienausflüge 
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GENERALSTATISTIK 
 

meiste  Pflichtspieleinsätze  in  der  HSG/Arminia  von  1958  bis  2020/21 
 

Aktive und ehemalige Aktive mit mindestens 50 Pflichtspieleinsätzen (Meisterschafts- und Pokalspiele)  
 

Name  Pflicht- 
spiele 

von – bis 

    

Seidel Uwe 443 1983-06 

Kujath Christian 412 1971-93 
    

Klötzer Torsten 379 1981-97 

Wilke Wolfgang 362 1988-08 

Kliebes Roland 336 1979-97 

Böttcher Detlef 314 1970-88 

Uecker Harald 303 1976-94 

Stelzner Ulf 302 1990-05 
    

Hahn Steffen 286 2004-21 

Balcerkiewicz Steffen 283 1981-98 

Schwartz Rüdiger 282 1980-95 

Duwe Norbert 271 1992-06 

Schimmler Bernhard 264 1969-85 

Milhahn Michael 240 1988-03 

Sengebusch Günther 223 1971-82 

Cogiel Wolfgang 214 1981-95 

Butzlaff Jürgen 209 1966-84 
    

Marquardt Dieter 196 1958-86 

Klammer Ulf 194 1989-01 

Kuhnke Manfred 193 1964-77 

Wienecke Martin 191 2008-19 

Klatt Thoralf 188 1996-08 

Stoklasek Marco 186 1996-05 

Schneider Herrmann 183 1959-76 

Grotrian Rolf 183 1973-88 

Böttcher Dierk 176 1970-88 

Lerch Henry 175 1992-05 

Prüfer Thoralf 173 1994-03 

Milhahn Frank 172 1978-95 

Mews Robert 165 2013-21 

Breitsprecher Bernd 158 1971-79 

Schrock Ralf 158 1988-96 

Lehmann Heinz 157 1977-87 

Kreutzer, Dr. Hans-Jürgen 153 1988-02 

Diedrichkeit Frank 144 2001-11 

Herber Maik 142 2009-17 

Seidler Siegfried 141 1959-68 

Zerahn Reinhard 139 1978-86 

Tiedt Joachim 138 1976-88 

Seegebrecht Rene 138 2007-18 

Mann Sascha 137 1996-15 

Langner Helmut ("Säckel") 135 1958-70 

Grünert Jörn 132 2000-06 

Alms Eckard 130 1978-84 

Pomplun Siegfried 127 1959-67 

Rottluff Thomas 124 1995-01 

Seeburg Dominik 121 2009-17 

Freede Nico 120 2011-21 

Dittmann Gerd 119 1970-77 

Goronzy Tobias 119 2010-19 

Nickl Hartmut 118 2000-13 

Neufert Johannes 117 1959-65 

Reiche Dennis 117 2009-19 

Gäbel Willi 115 1972-76 

Thöner Herbert 114 1961-67 

Stelzle Fabian 114 2011-18 

Ahlbehrendt Norbert 113 1961-70 

Stötzer Holger 113 1985-90 

Schramm Maximilian 112 2014-21 

Radtke Hartmut 110 1978-88 

Krüger Klaus-Peter 108 1959-65 

Hantusch Martin 108 2010-18 

Korinek Bernd 107 1970-84 

Brown Reiner 106 1982-92 

Dietze Matthias 102 1996-05 

Lange Eric  102 2009-19 
    

Müller Christian 96 1992-96 

Rudolf Dennis 96 2014-21 

Kinzel Andreas 95 1984-91 

Schröder Ulf 94 1985-90 
    

    

Geske Tino 93 2002-06 

Oklitz Steven 93 2007-16 

Illert Wilfried 92 1963-67 

Schrader Olf-Eugen 87 1997-07 

Cordes Christoph 87 2008-15 

Utzen Sascha 86 2001-06 

Neubauer Frank 85 1978-85 

Weihrich Kay 85 1986-91 

Cordes Sascha 85 1999-04 

Conrath Horst 84 1963-68 

Grambow Uwe 83 1963-68 

Rudnick Mario 82 1994-98 

Bielesch Andreas 81 1987-92 

Schultz Uwe 80 1973-79 

Hoffmann Günter 78 1958-69 

Bork Heinz 78 1959-64 

Matthes Winfried 78 1969-75 

Jäkel Sebastian 78 2007-14 

Godomski Andre 76 1986-95 

Siatkowski Marcin 76 2009-14 

Kaiser Markus 75 1989-95 

Grählert Jens 74 1992-06 

Wunsch Manfred 73 1971-76 

Schories Siegfried 71 1973-78 

Felsing Christoph 71 2004-10 

Geißler Arnulf 69 1962-67 

Krüger Thilo 69 2004-13 

Skrzydlo Alfred 68 1971-83 

Löffler Michael 68 1992-95 

Lipp Torsten 68 1999-02 

Kornell Christoph 68 2013-21 

Neuber  Sven 68 2009-17 

Wetterney Manfred 67 1959-63 

Lönnig Klaus 67 1963-67 

Westendorf Felix 67 2016-21 

Stein Christopher 65 2001-07 

Schulz Ronny 65 2013-19 

Gehse Jürgen 63 1959-63 

Stechow Ivo 62 1996-02 

Rotberg Tobias 61 2012-16 

Karow Nils 61 2013-21 

Reimer Thomas 57 2016-20 

Kinzel Reiner 56 1970-76 

Bredtmann Tim 55 2009-18 

Runge Jürgen 54 1983-91 

Zell Marko 54 2001-04 

Oberthür Sören 54 2017-21 

Danziger Uwe 53 1979-85 

Dittmann Christian 52 1962-66 

Richter Thomas 52 2009-20 

Gesper Manfred 51 1969-73 

Fadenholz Till 51 2003-06 

Hexel Ralf 50 1979-83 
 

    In ROT in Saison 2020/21 aktive Spieler  
 

Die Liste der „meisten Pflichtspieleinsätze“ beinhaltet die Statistiken von 1958 

bis heute, weil die Besetzungen der Pflichtspiele von 1950 bis 1957 nicht mehr 
eruierbar sind. In diesen ersten acht Jahren bestritt unsere damalige HSG Uni 
Rostock etwa 120 Pflichtspiele, bei denen Spieler der „ersten Stunde“, wie z.B. 
Helmut Langner als Stammspieler zum Großteil mitgewirkt haben – so gesehen 
könnte Helmut Langner entgegen den in der Liste aufgeführten 135 Pflichtspie-
len auf gut und gerne insgesamt 240 Einsätze gekommen sein. Ähnliches gilt für 
Fritz Hartung, Rudi Kung, Eberhard Peters, Hein Pröber, Rüdiger Schlosser oder 
Hannes Schuldt, welche allesamt wohl mindestens 50 Pflichtspieleinsätze auf 
ihrem Konto haben dürften.  
Leider fehlen Mannschaftsaufstellungen einiger Pflichtspiele der Saisons 1958, 
1969/70 und 2007/08. 
Trotz allem ist der Autor der Auffassung, dass die obige Liste ihre Daseinsbe-
rechtigung hat und die 443 bzw. 412 Pflichtspieleinsätze von Uwe Seidel und 
Christian Kujath bei allen Unwägbarkeiten einer Statistik unerreicht sein dürften. 
– Beide haben weit über 20 Jahre in der 1.Mannschaft unseres Fußballclubs 
gespielt und sind ohne jeden Zweifel die Dauerbrenner des UFC Arminia 
Rostock.  
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Liste  der  Goalgetter  der  HSG/Arminia  von  1958  bis  2020/21 
 

Aktive und ehemalige Aktive mit mindestens 10 Pflichtspieltoren (Meisterschafts- und Pokalspiele)  

  
Name  Pflicht- 

spieltore 
von – bis 

    

Kujath Christian 112 1971-93 

Böttcher Detlef 103 1970-88 

Klötzer Torsten 100 1981-97 
    

Hahn Steffen 94 2004-21 

Dietze Matthias 90 1996-05 
    

Seidel Uwe 85 1983-06 
    

Korinek Bernd 66 1970-84 

Herber Maik 63 2009-17 

Butzlaff Jürgen 62 1966-84 
    

Cogiel Wolfgang 56 1981-95 

Goronzy Tobias 55 2010-19 

Stein Christopher 54 2001-07 

Grünert Jörn 53 2000-06 

Prüfer Thoralf 51 1994-03 
    

Stoklasek Marco 47 1996-05 

Pomplun Siegfried 46 1959-67 

Rudnick Mario 45 1994-98 

Geißler Arnulf 43 1962-67 

Schwartz Rüdiger 42 1980-95 

Klammer Ulf 41 1989-01 

Schneider Herrmann 40 1959-76 
    

Marquardt Dieter 38 1958-86 

Niemann Henry 38 2008-15 

Reimer Thomas 35 2016-20 

Balcerkiewicz Steffen 34 1981-98 

Geske Tino 34 2002-06 

Schrock Ralf 34 1988-96 

Grüner Ulrich 32 1967-72 

Illert Wilfried 32 1963-67 

Uecker Harald 32 1976-94 

Tiedt Joachim 30 1976-88 
    

Mann Sascha 29 1996-04 

Freede Nico 28 2015-21 

Stelzner Ulf 28 1990-08 

Skrzydlo Alfred 25 1971-83 

Wilke Wolfgang 25 1988-08 

Ahlbehrendt Norbert 23 1961-70 

Radtke Hartmut 23 1978-12 

Schramm Maximilian 23 2014-21 

Weihrich Kay 23 1986-91 

Oberthür Sören 22 2017-21 

Richter Thomas 21 2009-20 

Alms Eckard 20 1978-84 

Jaster Heinz 20 2002-05 

Kinzel Andreas 20 1984-91 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Böttcher Dierk 19 1970-88 

Grotrian Rolf 19 1973-88 

Neuber  Sven 19 2009-16 

Sengebusch Günther 19 1971-82 

Stötzer Holger 17 1985-90 

Treber Tim 17 2013-16 

Braun Rüdiger 16 1984-88 

Klaer Gunter 16 1967-70 

Sterzenbach Ulrich 16 2008-12 

Wienecke Martin 15 2008-17 

Wunsch Manfred 15 1971-76 

Friese Stefan 14 2008-20 

Hamann Niclas 14 2014-17 

Seidler Siegfried 14 1959-68 

Diedrichkeit Frank 13 2001-11 

Jahn Hans-Martin 13 2007-11 

Lange Eric  13 2009-14 

Utzen Sascha 13 2001-06 

Bork Heinz 12 1959-64 

Hexel Ralf 12 1979-83 

Neufert Johannes 12 1959-65 

Gehse Jürgen 11 1959-63 

Gohlke Reno 11 1986-90 

Kinzel Reiner 11 1970-76 

Kreutzer, Dr. Hans-Jürgen 11 1988-02 

Reiche Dennis 11 2009-16 

Stelzle Fabian 11 2012-17 

Dittmann Gerd 10 1970-77 

Felsing Wolfgang 10 1979/80 

Hantusch Martin 10 2010-18 

Kliebes Roland 10 1979-97 

Langner Helmut 10 1958-70 

Mews Robert 10 2014-21 

Müller Christian 10 1992-96 

Neubauer Frank 10 1978-85 

Schultz Uwe 10 1973-79 

Schulz Joachim 10 1962-66 

Siatkowski Marcin 10 2009-14 

Stechow Ivo 10 1996-02 

Westphal Torsten 10 1990-92 
 

    In ROT in Saison 2020/21 aktive Spieler  
 

Die „Liste der Goalgetter“ wird erst ab 1958 geführt, da die Torschützen der 

mindestens 268 erzielten Pflichtspieltore der damaligen HSG Uni Rostock von 
1950 bis 1957 nicht mehr eruierbar sind. 
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Meisterschaftsbilanzen  der  HSG/Arminia  von  1950/51  bis  2020/21  
 

Saison Spielkasse   Platz  Spiele S R N Tore Punkte  
           

1950 bis 52 2.KK Kreis Rostock   ? HSG (N) 10   8   2   - 30:11 
: 
0 

18-  2 ó 

1952/53 1.KK Kreis Rostock   1. HSG (N) 16 13   2   1 73:27 28-  4 ó 

1953/54 BK Bezirk Rostock   6. HSG 19   5   6   8 29:50 16-22  

1954/55 BK Bezirk Rostock   8. HSG 22   8   5   9 39:44 21-23  

1955 BK Bezirk Rostock   ? HSG 11   5   5   1 23:14 15-  7  

1956 BK Bezirk Rostock   5. HSG 18   6   4   8 30:36 16-20  

1957 BK Bezirk Rostock   6. HSG 17   6   7   4 27:29 19-15  

1958 BK Bezirk Rostock   9. HSG 22   9   1 12 37:55 19-25  

1959 BK Bezirk Rostock   5. HSG 17   7   2   8 27:28 16-18  

1960 BK Bezirk Rostock   2. HSG 21 13   5   3 39:29 31-11 ó 

1961/62 BK Bezirk Rostock   7. HSG (N) 28   7   9 12 35:51 23-33  

1962/63 BK Bezirk Rostock 11. HSG 22   5   5 12 22:40 15-29 ô 

1963/64 BK Bezirk Rostock   2. HSG  (A) 26 17   4   5 66:29 38-14  

1964/65 BK Bezirk Rostock   6. HSG 27 12   7   8 46:35 31-23  

1965/66 BK Bezirk Rostock   8. HSG 26   9   6 11 41:51 24-28  

1966/67 BK Bezirk Rostock   9. HSG 26   9   5 12 40:56 23-29  

1967/68 BK Bezirk Rostock 13. HSG 26   6   5 15 31:59 17-36 ô 

1968/69 1.KK Kreis Rostock-Stadt   1. HSG (A) 21 13   6   2 62:21 32-10 ó 

1969/70 BK Bezirk Rostock   5. HSG 24   9   8   7 40:37 26-22  

1970/71 BK Bezirk Rostock   6. HSG 25 10   5 10 47:42 25-25  

1971/72 BK Bezirk Rostock   2. HSG 22 11   7   4 42:28 29-15  

1972/73 BK Bezirk Rostock   5. HSG 24 12   7   5 36:23 31-17  

1973/74 BK Bezirk Rostock   3. HSG 26 14   8   4 67:40 36-16  

1974/75 BK Bezirk Rostock   1. HSG 26 18   6   2 68:25 42-10 ó 

1975/76 BK Bezirk Rostock   8. HSG (N) 22   7   4 11 3238 18-26  

1976/77 BK Bezirk Rostock 11. HSG 22   3   6 13 18:38 12-32  

1977/78 BK Bezirk Rostock   8. HSG 24   7   4 13 23:31 18-30  

1978/79 BK Bezirk Rostock 12. HSG 22   3   6 13 21:50 12-32 ô 

1979/80 BK Bezirk Rostock   2. HSG (A) 25 18   6   1 76:28 42-  8  

1980/81 BK Bezirk Rostock   1. HSG 26 19   3   4 57:14 41-11 ó 

1981/82 BK Bezirk Rostock   5. HSG (N) 22 10   5   7 26:21 25-19  

1982/83 BK Bezirk Rostock   2. HSG 22 10 10   2 41:26 30-14  

1983/84 BL Bezirk Rostock   9. HSG 26   6   6 14 24:57 18-34 ô 

1984/85 BK Bezirk Rostock   1. HSG (A) 33 20   6   7 74:38 46-20  

1985/86 BK Bezirk Rostock   2. HSG 30 17   6   7 60:27 40-20  

1986/87 BK Bezirk Rostock   5. HSG 30 13 11   6 55:41 37-23  

1987/88 BK Bezirk Rostock   3. HSG 28 16   5   7 47:25 37-19  

1988/89 BK Bezirk Rostock   2. HSG 29 18   7   4 67:34 43-15  

1989/90 BK Bezirk Rostock   1. HSG 31 20   8   3 79:27 48-14 ó 

1990/91 BL Bezirk Rostock 13. Arminia (N) 26   5   4 17 35:75 14-38  

1991/92 BL Bezirk Nord   9. Arminia 24   7   7 10 37:44 21-27  

1992/93 BL Bezirk Nord   9. Arminia 30 10   6 14 39:51 26-34  

1993/94 BL Bezirk Nord   9. Arminia 30 10   9 11 41:47 29-31  

1994/95 BL Bezirk Nord 12. Arminia 30   9   8 13 34:44 26-34  

1995/96 BL Bezirk Nord   9. Arminia 26 10   6 10 37:36 36  

1996/97 BL Bezirk Nord   5. Arminia 26 12   5   9 55:39 41  

1997/98 BL Bezirk Nord   3. Arminia 26 16   3   7 54:31 51  

1998/99 BL Bezirk Nord 10. Arminia 26   8   7 11 50:45 31  

1999/00 BL Bezirk Nord   5. Arminia 26 13   4   9 65:42 43  

2000/01 BL Bezirk Nord 12. Arminia 26   5 11 10 39:54 26  

2001/02 BL Bezirk Nord   8. Arminia 25 12   1 12 35:36 37  

2002/03 BL Bezirk Nord 13. Arminia 26   7   7 12 32:46 28 ô 

2003/04 BL Bezirk Nord   2. Arminia (A) 26 17   6   3 87:30 57  

2004/05 BL Bezirk Nord   8. Arminia 26 10   6 10 43:41 36  

2005/06 BL Bezirk Nord 12. Arminia 26   6   3 17 35:66 21 ô 

2006/07 KL Kreis Rostock-Warnow   1. Arminia (A) 22 14   7   1 69:35 49 ó 

2007/08 BK Bezirk Nord 14. Arminia (N) 26   -   2 24   21:109   2 ô 

2008/09 KL Kreis Rostock-Warnow   1. Arminia (A) 24 16   6   2 94:29 54 ó 

2009/10 LK LFV MV   9. Arminia (N) 28 11   5 12 60:54 38  

2010/11 LK LFV MV   4. Arminia 26 12   8   6 58:47 44  

2011/12 LK LFV MV   7. Arminia 24 11   1 12 43:44 34  

2012/13 LK LFV MV 10. Arminia 26   9   4 13 47:59 31  

2013/14 LK LFV MV 13. Arminia 26   5   8 13 38:51 23 ô 

2014/15 KOL Kreis Warnow   4. Arminia (A) 26 13   6   7 53:33 45  

2015/16 KOL Kreis Warnow   4. Arminia 26 13   3 10 60:40 42  

2016/17 KOL Kreis Warnow   4.   Arminia 26 13   7   6 53:32 46  

2017/18 KOL Kreis Warnow   6. Arminia 26 14   2 10 61:49 44  

2018/19 KOL Kreis Warnow   8. Arminia 26   8   6 12 31:55 30  

2019/20 © KOL Kreis Warnow - Arminia 14   4   2   8 19:36 14  

2020/21 © KOL Kreis Warnow - Arminia   6   4   1   1 16:10 13  
 

        © die Saisons 2019/20 und 2020/21 wurden wegen der Corona-Pandemie nach dem 14. bzw. 6.Spieltag abgebrochen 
 

 

MEISTERSCHAFTSSPIELE  GESAMT 1691 723  381 587     3138:2765  
davon in: 

Landesklasse Mecklenburg-Vorpommern 130   48   26   56  246:255  
Bezirksliga Nord (Mecklenburg-Vorpommern) 321 119   74 128  518:515 
Bezirksliga Rostock 236   63   59 114  277:427 
Bezirksklasse Nord (Mecklenburg-Vorpommern) 104   33   17   54  186:246 
Bezirksklasse Rostock 657 327 155 175          1290:944 
KK Rostock-Stadt / KL Rostock-Warnow / KOL Warnow 243 133   50   60  621:378 
 

Qualifikationsspiele zu höherklassigen Ligen wurden der Liga zugerechnet, aus der heraus die Qualifikation resultierte  
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häufigste  Meisterschaftsgegner  der  HSG/Arminia  von  1950/51  bis  2020/21 
 

sechs oder mehr Meisterschaftsspiele gegen HSG/Arminia Rostock  
 

Einheit 1863 Tessin 58 30 12 16 101:72 

SSV Satow 52 26 12 14 122:77 

PSV Rostock 50 19   6 25   89:122 

FIKO Rostock 45 21 12 12   99:69 

Rostocker FC 1895 II 45 14 13 18   69:93 

Motor Neptun Rostock 45 11 11 23   66:89 

Post Rostock 43 27   7   9 106:53 

Ribnitzer SV 1919 39 12 11 16   57:66 

SV Warnemünde II 31 16   6   9   53:49 

FSV Dummerstorf 47 32 16   5 11   58:54 

Lok Rostock 48 30 15   4 11   53:45 

Motor Neptun Rostock II 28 13   5 10   44:42 

Bad Doberaner SV 90 28 12   4 12   53:47 

SV 47 Rövershagen 26 18   5   3   74:30 

FSV Bentwisch 26 13   9   4   51:35 

Kröpeliner SV 47 26   7   7 12   37:45 

VfL Bad Sülze 24 13   7   4   34:21 

SG Damgarten 24 12   5   7   43:27 

TSG Neubukow 24   9   6   8   37:33 

Hafen Rostock 61 II 24   9   6   9   35:39 

FSV Krakow am See 22 10   4   8   40:42 

Empor Rostock 21 15   3   3   51:24 

Rostocker FC 1895 21   6   6   9   20:37 

FSV Kühlungsborn 21   4   9   8   28:38 

Grevesmühlener FC 21   3 10   8   18:31 

Recknitz/Ost Thelkow 20 13   3   4   56:21 

Warnow Papendorf 20 14   1   5   41:21 

ScanHaus Marlow 20 10   2   8   35:38 

SV Warnemünde 20   2   7 11   13:33 

Steilküste Rerik 19 19   3   5   37:15 

Empor Sassnitz 19   7   6   6   26:29 

TSG Wismar II 19   6   3 10   19:34 

TSV Graal-Müritz 26 18   7   6   5   27:20 

Mecklenburger SV 18   5   4   9   22:45 

PSV Rostock II 15   8   3   4   42:25 

Blau-Weiß Ahrenshagen 15   7   3   5   35:28 

SV Barth 50 15   5   5   5   39:40 

Traktor Groß Lüsewitz 14   7   4   3   34:22 

ETSV Güstrow 14   6   4   4   29:29 

LSV 75 Wahrstorf 14   4   4   6   25:40 

LSG Elmenhorst 13   6   2   5   20:18 

Grimmener SV 13   1   5   7     9:23 

Vorwärts Rostock 12   9   2   1   39:17 

Tribseeser SV 28 12   9   1   2   44:13 

SV Rambin 61 12   6   3   3   18:14 

Einheit Rostock II 12   6   1   5   33:17 

SV Pastow II 13   6   2   5   21:17 

Pommern Stralsund II 12   4   4   4   18:19 

Laager SV 03 12   3   3   6   21:24 

Rot-W. Trinwillershagen 12   3   1   8   22:31 
 

 

 

 

 

 

 

 

      
      

Sievershäger SV 50 11   6   3   2   32:14 

Vorwärts Kühlungsborn 11   6   1   4   24:21 

Vorwärts Warnemünde 10   7   1   2   25:  9 

Vorw. Rostock-Gehlsdorf 10   5   4   1   18:11 

FSV Kühlungsborn II 10   5   3   2   25:13 

SV 32 Klein Belitz  10   6   -    4   28:14 

HSG Warnemünde 11   5   2   4   23:21 

FSV Bentwisch II 10   4   1   5   14:26 

Velgaster SV 10   3   2   5   11:11 

FSV Kritzmow 10   2   4   4   15:19 

Rostock United 11   3   2   6   17:20 

BSV 53 Löbnitz 10   1   4   5     9:16 

Empor Tessin   9   7   1   1   28:16 

Einheit Rostock   9   -   3   6     8:16 

Blau-Weiß Neukloster   8   6   1   1   20:11 

PSV Wismar   8   2   5   1   11:12 

Obotrit Bargeshagen   8   3   2   3   17:18 

Grün-Weiß Jürgenshagen   8   3   1   4   17:15 

SV Prohner Wiek   8   2   3   3   10:10 

FC Schönberg 95   8   -   4   4     6:10 

SV Reinshagen 64   7   5   -   2   14:  9 

ASK Rostock-Gehlsdorf II   7   2   3   2     9:13 

SV Klütz   7   2   2   3   11:12 

Traktor Hohen Sprenz   6   4   1   1   15:  5 

Schwaaner Eintracht   6   4   1   1   17:  8 

Union Sanitz 03   6   3   1   2   10:10 

Sievershäger SV 50 II   6   3   -   3     8:  7 

Gnoiener SV   6   2   2   2     9:10 

Grün-Gold Güstrow   6   3   -   3     7:10 

SV Parkentin   6   2   1   3     6:11 

Grevesmühlener FC II   6   1   3   2     5:  8 

Blau-Weiß Schlemmin   6   1   2   3   10:13 

TSV Bützow 52 II   6   2   -   4     5:15 

Hafen Rostock 61   6   -   1   5     7:17 

FC Hansa Rostock II   6   -   -   6     4:18 

 
 die Vereine werden mit den heute gültigen Namen aufgeführt 
 in kursiv nicht mehr existente Vereine 
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sämtliche  Pflichtspielgegner  der  HSG/Arminia  von  1950/51  bis  2020/21 
 

Anmerkung:   aufgeführt sind in der GENERALSTATISTIK sämtliche Pflichtspielgegner mit ihrem heutigen Vereinsnamen bzw. mit ihrem Vereins-
namen des letzten Aufeinandertreffens mit unserer HSG/Arminia Rostock.  

 

Traktor Ahrenshagen seit 1990 Blau-W. Ahrenshagen, 2012 aufgelöst 

Obotrit Bargeshagen  

Traktor Bartelshagen seit 1990 SV 27 Bartelshagen, 2017 aufgelöst 

VfL Bad Sülze bis 1998 Einheit Bad Sülze, 2004 aufgelöst 

SV Barth 50 bis 1990 Lok Barth – 1990 bis 1994 ESV Barth 

SV Behren-Lübchin 2017 aufgelöst 

FSV Bentwisch bis 1990 SG Bentwisch 

VfL Bergen 94 bis 1990 Lok Bergen – 1990 bis 1994 ESV Bergen 

Einheit Binz ab 1991 TSV Binz 27 – seit 2004 1.FC Binz 

Bölkower SV  

TSV Bützow 52 bis 1994 Lok Bützow 

SV 26 Cammin  

SG Damgarten bis 1975 Traktor Damgarten – 2002 Fusion mit 
Aufbau Ribnitz zum PSV Ribnitz-Damgarten 

WSG Dargetzow seit 1991 Dargetzower SV 63 

Traktor Dassow seit 1990 SV Dassow 24 

Traktor Divitz  

Bad Doberaner SV 90 bis 1991 Lok Bad Doberan – 2012 Fusion mit 
Doberaner SC 99 zum Doberaner FC  

Doberaner SC 99 2012 Fusion mit Bad Doberaner SV 90 zum 
Doberaner FC  

Doberaner FC 2012 Fusion Doberaner SV 90 mit Doberaner SC 
99 zum Doberaner FC  

FSV Dummerstorf 47 bis 1990 Traktor Dummerstorf 

LSG Elmenhorst  

Traktor Garz seit 1990 FSV Garz 47 

Vorwärts Gelbensande 1970 aufgelöst 

Traktor Gingst seit 1990 SV Gingst 

Gelbensander Grashopper  

Gnoiener SV  

TSV Graal-Müritz 26 bis 1987 Medizin Graal-Müritz – 1987 bis 1998 
Bau Graal-Müritz  

ESV Greifswald bis 1990 Lok Greifswald – 2004 Fusion mit Empor 
Greifswald zum Greifswalder SV 04 – 2015 Fusion 
mit FC Pommern Greifswald zum Greifswalder FC 

HSG Greifswald  

Greifswalder SC (II) bis 1990 KKW Greifswald – 2003 aufgelöst 

Blau-Weiß Grevesmühlen bis 1990 Einheit – 1990 bis 1998 Blau-Weiß Gre-
vesmühlen - seit 1998 Grevesmühlener FC  

Traktor Grevesmühlen 1991 aufgelöst 

Grimmener SV bis 1985 Einheit Grimmen – 1985 bis 1992 Erdöl/ 
Erdgas Grimmen 

SV 04 Groß Laasch  

Traktor Groß Lüsewitz Seit 1990 SV 50 Groß Lüsewitz – 1995 Fusion mit 
TSV Sanitz zu Eintracht Sanitz/Groß Lüsewitz 

Traktor Groß Stieten seit 1990 SG Groß Stieten 

Eintracht Groß Wokern seit 2019 Spielgemeinschaft mit KSV Lalendorf/W., 
seit 2019 SG Groß Wokern/Lalendorf 

ETSV Güstrow 2001 aufgelöst 

Grün-Gold Güstrow 2009 Fusion mit PSV 90 Güstrow zum Güstrower 
SC 09 

Güstrower SC 09 (II) 2009 Fusion Grün-Gold Güstrow mit PSV 90  
Güstrow zum Güstrower SC 09 

Traktor Hohen Sprenz  

SV Jördenstorf  

Grün-Weiß Jürgenshagen  

Einheit Kenz 1990 aufgelöst 

BSV Kessin  

SV 32 Klein Belitz  

Traktor Klütz seit 1990 SV Klütz 

Traktor Kölzow 1978 aufgelöst 

FSV Krakow am See  

FSV Kritzmow  

Kröpeliner SV 47 bis 1990 Traktor Kröpelin 

FSV Kühlungsborn bis 1991 Empor Kühlungsborn 

Vorwärts Kühlungsborn 1985 aufgelöst 

Laager SV 03 bis 2003 FSV Laage 07 

TSV Langhagen/Kuchelmiß  

BSV 53 Löbnitz  

VfB Marlow bis 1991 Traktor – seit 2015 ScanHaus Marlow 

Traktor Dorf Mecklenburg seit 1990 Mecklenburger SV 

Mulsower SV 61  

TSG Neubukow bis 1975 Traktor Neubukow 

Traktor Neukloster seit 1990 Blau-Weiß Neukloster 

Warnow Papendorf  

SG Papenhusen 1967 aufgelöst 

Aufbau Parchim 70 2016 Fusion mit Parchimer FC 92 zum SC Parchim 

SV Parkentin  

SV Pastow  

Poeler SV 23  

SV Prohner Wiek  

SV Rambin 61  

SG Reinkenhagen  

SV Reinshagen 64 bis 1990 SG Reinshagen 

Steilküste Rerik bis 1990 Traktor Rerik, 2018 aufgelöst 

Ribnitzer SV 1919 bis 1990 Aufbau Ribnitz – 1998 Fusion mit SG 
Damgarten zum PSV Ribnitz-Damgarten 

PSV Ribnitz-Damgarten 1998 Fusion Ribnitzer SV 1919 mit SG Damgarten 
zum PSV Ribnitz-Damgarten 

Empor Richtenberg  

Chemie 70 Rostock 1987 aufgelöst 

BSG Einheit Rostock  1970 aufgelöst 

Empor Rostock 1997 aufgelöst 

FFC 90 Rostock 2016 aufgelöst 

Fiko Rostock 2020 bis 1970 Empor FIKO, bis 2021 FIKO Rostock  

SG Gehörlose Rostock 1969 Beitritt zur TSG Bau Rostock 

Motor Nord Rostock 1954 Fusion mit Motor West Rostock und Aufbau 
Rostock zu Motor Nordwest Rostock 

Motor West Rostock 1954 Fusion mit Motor Nord Rostock und Aufbau 
Rostock zu Motor Nordwest Rostock 

Aufbau Rostock 1954 Fusion mit Motor Nord Rostock und Motor 
West Rostock zu Motor Nordwest Rostock 

Rostocker BSG  

Rostocker FC 1895  bis 1969 Motor Nordwest Rostock – 1969 bis 1990 
TSG Bau Rostock – 1990 bis 1996 Grün-Weiß 
1895 Rostock 

Hafen Rostock 61  bis 1990 Schiffahrt/Hafen Rostock 

FC Hansa Rostock (II)  

Lok Rostock 48 bis 1990 Lok Rostock 

Medizin Rostock 1954 aufgelöst 

Motor Ost Rostock 1953 Beitritt zu Motor Rostock 

Motor Neptun Rostock bis 1988 Motor Rostock – 1988 bis 1990 Motor 
Neptunwerft Rostock 

FSV NordOst Rostock  

PSV Rostock bis 1970 Dynamo Rostock – 1970 bis 1990  
Dynamo Rostock-Mitte 

Schiffselektronik Rostock 1986 aufgelöst 

FK R.Schneider Rostock  

Turbine Rostock 1954 aufgelöst 

Rostock United  

Viktoria 06 Rostock  

Vorwärts Rostock 1990 aufgelöst 

Vorwärts Rostock-Gehlsdorf ab 1990 Rostocker Sturmvogel 50 – 1997 aufge-
löst 

SV 47 Rövershagen bis 1990 Traktor Rövershagen 

FSV Rühn  

Einheit Sanitz  ab 1990 TSV Sanitz – 1995 Fusion mit SV 50 Groß 
Lüsewitz zu Eintracht Sanitz/Groß Lüsewitz 

Eintracht Sanitz/Gr. Lüsewitz 1995 Fusion TSV Sanitz mit SV 50 Groß Lüsewitz 
zu Eintracht Sanitz/Groß Lüsewitz 

Union Sanitz 03  

Vorwärts Sanitz 1968 aufgelöst 

Empor Sassnitz seit 2019 Spielgemeinschaft mit 1.FC Binz, ab 
2021 auch mit PSV Bergen zur SG Insel Rügen 

SSV Satow bis 1990 Traktor Satow  

Blau-Weiß Schlemmin 2001 Beitritt zum TSV Bützow 52 

LSG Schmadebeck 2004 aufgelöst 

Schwaaner Eintracht  

Dynamo Schönberg 1961 aufgelöst 

TSG Schönberg seit 1995 FC Schönberg 95 

Traktor Semlow seit 1990 Grün-Weiß Semlow 

Sievershäger SV 50 bis 1990 Traktor Sievershagen 

Pommern Stralsund (II) bis 1994 TSV 1860 Stralsund – 2018 Fusion Pom-
mern Stralsund mit Stralsunder FC zum erneut 
TSV 1860 Stralsund 

Traktor Steinhausen seit 1990 Neuburger SV 

Empor Tessin 1958 Fusion mit Traktor Tessin zu Einheit Tessin 

Traktor Tessin 1958 Fusion mit Empor Tessin zu Einheit Tessin 

Einheit 1863 Tessin  bis 1990 Einheit Tessin 

SV Teterow 90  

Recknitz-Ost Thelkow bis 1982 Union Thelkow, 2018 aufgelöst 

Tribseeser SV 28 bis 1990 Traktor Tribsees 

Rot-Weiß Trinwillershagen bis 1990 Rotes Banner Trinwillershagen 

Velgaster SV  

LSV 75 Wahrstorf 2015 aufgelöst 

HSG Warnemünde  

SV Warnemünde  bis 1991 Motor Warnowwerft Warnemünde  

Vorwärts Warnemünde 1985 aufgelöst 

SV Wittenbeck bis 1990 SG Wittenbeck 

Dynamo Wismar seit 1990 PSV Wismar 

Lok Wismar 1997 aufgelöst 

Post Wismar 2001 aufgelöst 

SG Wismar Nord 1957 aufgelöst 

Rotation Wismar  1960 Fusion mit Motor Wismar zur TSG Wismar 

Motor Wismar II 1960 Fusion mit Rotation Wismar zur TSG Wismar 

TSG Wismar  2003 Beitritt zu Anker Wismar 

SG Wöpkendorf  
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alle  Pokalspiele  der  HSG/Arminia  von  1952/53  bis  2020/21   
 

  1. 1952/53 A -  HSG Greifswald  1:2 
     

  2. 1953/54 H -  Einheit Rostock Reserve 4:1 
  3.  H -  Motor Rostock 2:4 

     

  4. 1958 H -  ASK Rostock-Gehlsdorf II 1:0 
     

  5. 1959 A -  Lok Rostock 1:2 
     

  6. 1960 H -  Motor Nordwest Rostock II 0:1 
     

  7. 1961/62 A -  Traktor Ahrenshagen 2:0 
  8.  H -  Traktor Rövershagen 2:1 

     

  9. 1962/63 A -  Traktor Kröpelin 2:4 
     

10. 1968/69 H -  Vorwärts Rostock 3:2 
11.  A -  Warnow Papendorf II 1:1 n.V. 
12.  H -  Warnow Papendorf II 3:1 
13.  N -  Warnow Papendorf (Kreis-Finale) 0:1 

     

14. 1971/72 A -  SG Bentwisch 2:2 n.V. 
15.  H -  SG Bentwisch 5:0 
16.  A -  Traktor Ahrenshagen 2:3 

     

17. 1972/73 A -  Traktor Damgarten 1:2 
     

18. 1973/74 H -  Vorwärts Warnemünde 6:3 
19.  A -  Traktor Kröpelin 4:3 
20.  A -  Dynamo Wismar 2:3 

     

21. 1974/75 H -  Motor WW Warnemünde II 3:0 
22.  A -  TSG Bau Rostock II 1:1 n.V. (3:4) 

     

23. 1975/76 A -  Union Thelkow 2:1 
24.  A -  Lok Rostock 1:2 

     

25. 1976/77 A -  Motor WW Warnemünde II 4:2 n.V. 
26.  A -  Traktor Ahrenshagen 2:3 

     

27. 1977/78 A -  Einheit Tessin 1:2 
     

28. 1978/79 A -  Traktor Grevesmühlen 0:3 
     

29. 1979/80 A -  SG Wittenbeck 2:0 
30.  A -  KKW Greifswald II 1:4 

     

31. 1980/81 H -  Post Wismar 4:2 
32.  H -  TSG Bau Rostock II 0:2 

     

33. 1981/82 H -  Dynamo Rostock-Mitte 3:4 
     

34. 1982/83 A -  Chemie 70 Rostock 7:0 
35.  H -  Vorwärts Rostock 3:4 n.V. 

     

36. 1983/84 A -  Aufbau Ribnitz 3:1 n.V. 
37.  A -  Traktor Kröpelin 0:1 

     

38. 1984/85 A -  SG Reinshagen 2:0 
39.  H -  Schiffahrt/Hafen Rostock II 0:3 

     

40. 1985/86 A -  Einheit Kenz 0:1 
     

41. 1986/87 A -  Traktor Kröpelin 1:2 
     

42. 1987/88 A -  Motor Rostock II 3:1 
43.  A -  Traktor Satow 6:0 
44.  H -  TSG Wismar 0:5 

     

45. 1988/89 H -  Lok Barth 4:2 
46.  H -  Dynamo Rostock-Mitte 0:2 

     

47. 1989/90 A -  Post Wismar 4:0 
48.  H -  Motor WW Warnemünde 2:0 
49.  H -  Dynamo Rostock-Mitte 1:5 

     

50. 1990/91 A -  Empor Richtenberg 3:2 n.V. 
51.  A -  Warnow Papendorf 3:1 
52.  H -  Kröpeliner SV 47 1:3 

     

53. 1991/92 A -  SV Wittenbeck 1:0 
54.  A -  FSV Kühlungsborn 2:3 

     

55. 1992/93 A -  SV Jördenstorf  11:0 
56.  A -  Sievershäger SV 50 0:4 

     

57. 1993/94 A -  Bau Graal-Müritz 0:4 
     

58. 1994/95 A -  FSV Bentwisch 2:2 n.V. (1:3) 
 
 

 

 
 

 
 

 

59. 1995/96 A -  Bad Doberaner SV 90 0:3 
     

60. 1996/97 A -  Hafen Rostock 61 II 6:4 
61.  A -  Schwaaner Eintracht 1:3 

     

62. 1997/98 A -  FSV Dummerstorf 47 2:1 
63.  H -  LSG Elmenhorst 7:0 
64.  A -  Blau-Weiß Schlemmin   3:10 

     

65. 1998/99 A -  Lok Rostock 48 1:3 
     

66. 1999/00 A -  Recknitz/Ost Thelkow 4:0 
67.  A -  TSG Neubukow 3:0 
68.  A -  SG Wöpkendorf 3:0 
69.  A -  FSV Kühlungsborn 3:1 
70.  A -  SV 90 Teterow II 0:1 

     

71. 2000/01 A -  Obotrit Bargeshagen 6:5 n.V. 
72.  A -  SV 50 Barth 2:1 n.V. 
73.  H -  FIKO Rostock 3:3 n.V. (5:4) 
74.  A -  SV Teterow 90 II 2:1 
75.  H -  SSV Satow 0:4 

     

76. 2001/02 A -  Schwaaner Eintracht 2:3 
     

77. 2002/03 A -  PSV Rostock 0:3 
     

78. 2003/04 H -  LSG Elmenhorst 4:1 
79.  A -  Bölkower SV 1:0 
80.  H -  Eintracht Groß Wokern 3:1 
81.  H -  FSV Dummerstorf 47 6:1 
82.  A -  Gnoiener SV 3:2 n.V. 
83.  N -  Einheit 1863 Tessin (Bezirks-Finale)          0:4 

     

84. 2004/05 A -  LSG Elmenhorst II 2:4 
     

85. 2005/06 H -  FIKO Rostock 2:1 
86.  H -  Grün-Gold Güstrow II 1:3 

     

87. 2006/07 A -  Eintracht Sanitz/Groß Lüsewitz 2:3 
     

88. 2007/08 H -  Doberaner SC 99 0:2 
     

89. 2008/09 A -  PSV Rostock III 4:0 
90.  H -  LSG Elmenhorst II 5:0 
91.  A -  Rostocker FC 1895 III 1:3 

     

92. 2009/10 H -  SV Pastow 2:5 
     

93. 2010/11 A -  HSG Warnemünde 4:0 
94.  H -  Aufbau Parchim 70 0:2 

     

95. 2011/12 A -  Poeler SV 23 1:0 
96.  A -  SV 04 Groß Laasch 0:2 

     

97. 2012/13 A -  SV 47 Rövershagen 2:4 
     

98. 2013/14 A -  Kröpeliner SV 47 2:3 
     

99. 2014/15 A -  Viktoria 06 Rostock     22:0 
100.  H -  Motor Neptun Rostock 1:4 
     

101. 2015/16 A -  SV Reinshagen 64 II 9:0 
102.  A -  Einheit 1863 Tessin II 5:1 
103.  A -  Mulsower SV 61 3:5 
     

104. 2016/17 A -  BSV Kessin 4:0 
105.  A -  Laager SV 03 II 2:0 
106.  H -  FIKO Rostock  5:0 
107.  H -  FSV Bentwisch II  3:1 n.V. 
108.  A -  SV Parkentin 2:1 
109.  N -  Bölkower SV II (Kreis-Finale)                     3:2                                            
     

110. 2017/18 A -  Einheit 1863 Tessin 0:3 
     

111. 2018/19 A -  Laager SV 03 II 3:2 n.V. 
112.  A -  FSV Krakow am See 0:2 n.V. 
     

113. 2019/20 A -  Viktoria 06 Rostock 4:3 
114.  A -  Gelbensander Grashopper 2:1 
115.  A -  SG Groß Wokern/Lalendorf 1:2 
     

116. 2020/21 A -  Rostocker BSG 1:0 
117.  H -  Union Sanitz 03 3:0 

 

POKALSPIELE  GESAMT 116 59     5 52        290:222  
davon gegen: 
höherklassige Mannschaften 14   5   -   9    23:  38  
Mannschaften derselben Spielklasse 42 19   3 20    90:  74 
unterklassige Mannschaften 61 36   2 23  180:110 
 

in der Statistik Wertung der Spiele, welche im Strafstoßschießen entschieden wurden, als Remis  
 

 

 

PFLICHTSPIELE  GESAMT 1808 783 386 639      3431:2987 
 

   
 
 
 
 

 



UFC’Einführung & Statistiken 2020/21 – 11 
 

 

 

 

höchste  Pflichtspielsiege und –niederlagen der  HSG/Arminia  1950/51  bis  2020/21 
 

 
 

SIEG mit 22 Toren Differenz 
     

P 2014/15 A -  Viktoria 06 Rostock 22:0 
     

SIEG mit 11 Toren Differenz 
     

P 1992/93 A -  SV Jördenstorf 11:0 
     

SIEGE mit 10 Toren Differenz 
     

M 2008/09 A -  FFC 90 Rostock 12:2 

M 2003/04 H -  SV Behren-Lübchin 10:0 
M 2013/14 H -  SSV Satow 10:0 

     

SIEG mit 9 Toren Differenz 
     

M 1968/69 H -  Motor WW Warnemünde III   9:0 
M 2014/15 H -  Steilküste Rerik   9:0 

P 2015/16 A -  SV Reinshagen 64 II   9:0 
     

SIEGE mit 8 Toren Differenz 
     

M 1952/53 A -  Dynamo Rostock II 10:2 

M 2006/07 H -  LSV 75 Wahrstorf II   9:1 
M 2008/09 H -  FSV Dummerstorf 47 II   9:1 

     

SIEGE mit 7 Toren Differenz 
     

M 1963/64 H -  Traktor Ahrenshagen   8:1 
M 1973/74 H -  Traktor Rövershagen   8:1 

M 1952/53 H -  Einheit Rostock III   7:0 
M 1968/69 H -  Einheit Rostock II   7:0 
M 1968/69 H -  Traktor Sievershagen   7:0 
M 1979/80 A -  Vorwärts Warnemünde    7:0 
M 1980/81 A -  Vorwärts Rostock   7:0 

P 1982/83 A -  Chemie 70 Rostock   7:0 

M 1984/85 H -  Aufbau Ribnitz   7:0 
M 1989/90 H -  Traktor Marlow   7:0 
M 1999/00 H -  VfL Bergen 94 II   7:0 
M 1996/97 H -  Einheit Tessin   7:0 

P 1997/98 H -  LSG Elmenhorst   7:0 

M 2008/09 H -  FFC 90 Rostock   7:0 
     

SIEGE mit 6 Toren Differenz 
     

M 1963/64 H -  Traktor Rövershagen   7:1 
M 1974/75 H -  Einheit Tessin   7:1 
M 1989/90 H -  PSV Rostock II   7:1 
M 2003/04 H -  SV Barth 50   7:1 
M 2003/04 H -  Lok Rostock 48   7:1 
M 2013/14 H -  Gelbensander Grashopper   7:1 
M 2016/17 A -  SV 32 Klein Belitz    7:1 
M 2017/18 H -  FIKO Rostock     7:1 

M 1952/53 H -  Traktor Sievershagen   6:0 
M 1980/81 H -  Union Thelkow   6:0 
M 1985/86 A -  Traktor Dummerstorf   6:0 
M 1986/87 A -  Recknitz/Ost Thelkow   6:0 

P 1986/87 A -  Traktor Satow    6:0 

M 1989/90 A -  SG Damgarten   6:0 
M 1999/00 A -  VfL Bergen 94 II   6:0 
M 1995/96 H -  Post Rostock   6:0 
M 1995/96 A -  Pommern Stralsund II   6:0 
M 1996/97 H -  Motor Neptun Rostock   6:0 
M 1997/98 H -  Tribseeser SV 28   6:0 
M 1997/98 H -  ETSV Güstrow   6:0 
M 1998/99 H -  Steilküste Rerik    6:0 

     

SIEGE mit 5 Toren Differenz 
     

M 1952/53 A -  Einheit Rostock III   8:3 

M 1963/64 A -  Einheit Rostock II   7:2 
M 1973/74 H -  Empor Rostock   7:2 

M 1951/52 H -  Traktor Sievershagen   6:1 
M 1970/71 H -  Traktor Damgarten   6:1 
M 1980/81 A -  Chemie 70 Rostock   6:1 
M 1999/00 H -  SG Reinkenhagen   6:1 
M 2003/04 A -  Tribseeser SV 28   6:1 

P 2003/04 H -  FSV Dummerstorf 47   6:1 

M 2006/07 A -  LSG Elmenhorst II   6:1 
M 2008/09 H -  Hafen Rostock 61 II   6:1 
M 2014/15 A -  SSV Satow   6:1 
M 2015/16 A -  FSV Kühlungsborn II   6:1 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

M 1951/52 H -  Motor West Rostock   5:0 
M 1963/64 A -  Traktor Damgarten    5:0 
M 1964/65 H -  Aufbau Ribnitz II   5:0 
M 1968/69 N -  SG Papenhusen   5:0 

P 1970/71 H -  SG Bentwisch   5:0 

M 1970/71 H -  Traktor Groß Lüsewitz   5:0 
M 1975/76 A -  Dynamo Rostock-Mitte   5:0 
M 1979/80 A -  Vorwärts Rostock   5:0 
M 1979/80 H -  Vorwärts Rostock-Gehlsdorf   5:0 
M 1980/81 A -  Traktor Rövershagen   5:0 
M 1984/85 H -  Union Thelkow   5:0 
M 1986/87 H -  Traktor Dummerstorf   5:0 
M 1998/99 H -  Tribseeser SV 28   5:0 
M 2003/04 H -  Tribseeser SV 28   5:0 

P 2008/09 H -  LSG Elmenhorst II   5:0 

M 2010/11 H -  Rostocker FC 1895 II   5:0 
M 2010/11 H -  Obotrit Bargeshagen   5:0 
M 2011/12 A -  Bad Doberaner SV 90   5:0 

P 2016/17 H -  FIKO Rostock    5:0 

M 2020/21 H -  Motor Neptun Rostock   5:0 
     

NIEDERLAGEN mit 5 Toren Differenz 
     

M 1983/84 H -  TSG Bau Rostock II   3:8 

M 1964/65 A -  Motor Rostock   2:7 
M 1991/92 H -  ETSV Güstrow   2:7 
M 2007/08 H -  FSV Dummerstorf 47   2:7 

M 1957 A -  Empor Kühlungsborn   1:6 
M 1978/79 H -  Lok Bad Doberan   1:6 
M 1990/91 H -  Grün-Weiß 1895 Rostock   1:6 
M 1990/91 A -  Grün-Weiß 1895 Rostock   1:6 
M 2019/20 H -  SV Parkentin   1:6 

M 1960 A -  Dynamo Rostock   0:5 
M 1965/66 H -  Vorwärts Sanitz   0:5 
M 1975/76 A -  Traktor Dorf Mecklenburg   0:5 
M 1978/79 A -  Dynamo Wismar   0:5 
M 1986/87 A -  Dynamo Rostock-Mitte II   0:5 

P 1987/88 H -  TSG Wismar   0:5 

M 1998/99 A -  FSV Bentwisch   0:5 

M 2018/19 H -  TSV Bützow 52 II   0:5 
     

NIEDERLAGEN mit 6 Toren Differenz 
     

M 2010/11 H -  LSV 75 Wahrstorf   2:8 

M 1966/67 A -  Motor Rostock II   1:7 

M 1958 H -  Aufbau Ribnitz   0:6 
M 1953/54 A -  Lok Rostock   0:6 
M 1953/54 A -  Traktor Marlow   0:6 
M 1978/79 A -  Dynamo Rostock-Mitte   0:6 
M 1983/84 A -  Motor WW Warnemünde   0:6 
M 1994/95 H -  VfL Bergen 94   0:6 
M 1997/98 A -  ETSV Güstrow   0:6 
M 2007/08 A -  Einheit 1863 Tessin   0:6 
M 2007/08 A -  FIKO Rostock   0:6 
M 2007/08 A -  LSV 75 Wahrstorf    0:6 
M 2010/11 A -  Obotrit Bargeshagen   0:6 
M 2013/14 H -  FSV Bentwisch II   0:6 
M 2015/16 A -  Mulsower SV 61   0:6 

     

NIEDERLAGEN mit 7 Toren Differenz 
     

P 1997/98 A -  Blau-Weiß Schlemmin            3:10 

M 1967/68 A -  Dynamo Rostock   2:9 
M 2012/13 H -  FK R.Schneider Rostock   2:9 

M 1958 A -  Aufbau Ribnitz   1:8 
M 1953/54 A -  Dynamo Schönberg   1:8 

M 1983/84 A -  Schiffahrt/Hafen Rostock II   0:7 
M 1983/84 A -  FC Hansa Rostock II   0:7 
M 2005/06 A -  Rostocker FC 1895 II   0:7 
M 2009/10 A -  Bölkower SV   0:7 

     

NIEDERLAGEN mit 8 Toren Differenz 
     

M 2013/14 A -  FSV Dummerstorf 47   1:9 

M 2007/08 A -  Rostocker FC 1895 II   0:8 
     

NIEDERLAGE mit 9 Toren Differenz 
     

M 2007/08 H -  VfB Marlow   0:9 
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torreichste  Pflichtspiele  der  HSG/Arminia  1950/51  bis  2020/21 
 

 

SPIEL mit 22 Toren  
     

P 2014/15 A -  Viktoria 06 Rostock 22:0 
     

SPIEL mit 14 Toren  
     

M 2008/09 A -  FFC 90 Rostock 12:2 
     

SPIEL mit 13 Toren  
     

P 1997/98 A -  Blau-Weiß Schlemmin      3:10 
     

SPIELE mit 12 Toren  
     

M 1952/53 A -  Dynamo Rostock II 10:2 

M 1966/67 A -  Traktor Groß Lüsewitz   5:7 
     

SPIELE mit 11 Toren  
     

P 1992/93 A -  SV Jördenstorf 11:0 

M 1952/53 A -  Einheit Rostock III   8:3 

P 2000/01 A -  Obotrit Bargeshagen   6:5 n.V. 

M 2010/11 A -  SSV Satow   5:6 

M 1983/84 H -  TSG Bau Rostock II   3:8 

M 1967/68 A -  Dynamo Rostock   2:9 
M 2012/13 H -  FK R.Schneider Rostock   2:9 

     

SPIELE mit 10 Toren  
     

M 2003/04 H -  SV Behren-Lübchin 10:0 
M 2013/14 H -  SSV Satow 10:0 

M 2006/07 H -  LSV 75 Wahrstorf II   9:1 
M 2008/09 H -  FSV Dummerstorf 47 II   9:1 

P 1996/97 A -  Hafen Rostock 61 II   6:4 

M 1983/84 H -  Lok Bergen   5:5 
M 2009/10 H -  Rostocker FC 1895 II   5:5 
M 2010/11 H -  Güstrower SC 09 II   5:5 

M 1990/91 A -  Rot-Weiß Trinwillershagen   4:6 
M 2007/08 H -  FIKO Rostock   4:6 

M 2010/11 A -  LSV 75 Wahrstorf   2:8 

M 2013/14 A -  FSV Dummerstorf 47   1:9 
     

SPIELE mit 9 Toren  
     

M 1968/69 H -  Motor WW Warnemünde III   9:0 
M 2014/15 H -  Steilküste Rerik   9:0 

P 2015/16 A -  SV Reinshagen 64 II   9:0 

M 1963/64 H -  Traktor Ahrenshagen   8:1 
M 1973/74 H -  Traktor Rövershagen   8:1 

M 1963/64 A -  Einheit Rostock II   7:2 
M 1973/74 H -  Empor Rostock   7:2 
M 2008/09 A -  FSV Kritzmow II   7:2 

P 1972/73 H -  Vorwärts Warnemünde   6:3 

M 1979/80 H -  Motor WW Warnemünde II   6:3 
M 1988/89 A -  SG Bentwisch   6:3 
M 2005/06 H -  HSG Warnemünde   6:3 

M 1954/55 A -  Empor Tessin   5:4 
M 1965/66 A -  Lok Barth   5:4 
M 2006/07 A -  SV 26 Cammin   5:4 

M 2001/02 A -  Kröpeliner SV 47   4:5 

M 1958 H -  Einheit Sanitz   3:6 

M 1964/65 A -  Motor Rostock   2:7 
M 1991/92 H -  ETSV Güstrow   2:7 
M 2007/08 H -  FSV Dummerstorf 47   2:7 

M 1953/54 A -  Dynamo Schönberg   1:8 
M 1958 A -  Aufbau Ribnitz   1:8 

M 2007/08 H -  VfB Marlow   0:9 
 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

SPIELE mit 8 Toren  
     

M 1963/64 H -  Traktor Rövershagen   7:1 
M 1974/75 H -  Einheit Tessin   7:1 
M 1989/90 H -  PSV Rostock II   7:1 
M 2003/04 H -  SV Barth 50   7:1 
M 2003/04 H -  Lok Rostock 48   7:1 
M 2013/14 H -  Gelbensander Grashopper   7:1 
M 2016/17 A -  SV 32 Klein Belitz    7:1 

M 1963/64 H -  Traktor Damgarten   6:2 
M 1973/74 A -  Post Rostock   6:2 
M 2008/09 H -  SV Pastow II   6:2 
M 2017/18 H -  SV 32 Klein Belitz     6:2 

M 1963/64 H -  Dynamo Rostock   5:3 
M 2000/01 H -  SG Reinkenhagen   5:3 
M 2011/12 A -  Laager SV 03   5:3 
M 2012/13 H -  SV 47 Rövershagen   5:3 

M 1986/87 H -  Vorwärts Rostock-Gehlsdorf   4:4 
M 2008/09 H -  PSV Rostock   4:4 

M 1952/53 A -  Vorwärts Rostock   3:5 
M 1973/74 A -  Traktor/Vorwärts Groß Lüsewitz   3:5 
M 1992/93 H -  Rot-Weiß Trinwillershagen   3:5 
M 1993/94 A -  FSV Krakow am See   3:5 
M 2005/06 H -  SV Barth 50   3:5 
M 2007/08 A -  FSV Kritzmow   3:5 

P 2015/16 A -  Mulsower SV 61   3:5 

M 1990/91 A -  ESV Greifswald   2:6 
M 1996/97 H -  Grün-Gold Güstrow   2:6 

M 1966/67 A -  Motor Rostock II   1:7 

M 2007/08 A -  Rostocker FC 1895 II   0:8 
 

 


